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heutigen Hauptverhandlung geständig . Ihre
strafbaren Handlungen entschuldigten die beiden
Hering mit der großen Nothlage , in die sie
nach und nach hineingerathen waren . Die Ge¬
schworenen sprachen unter Zubilligung mildern¬
der Umstände beide Angeklagten des betrügerischen
Bankerotts und August Hering außerdem der
Urkundenfälschung und des Betrugs schuldig.
Das Schwurgericht erkannte daraufhin gegen
August Hering auf ein Jahrsechs Monate
Gefängniß und drei Jahre Ehrverlust und
gegen Georg Hering auf sechs Monate Ge¬
fängniß . — Als letzter Fall wurde in der
heutigen , von Landgerichtsrath Schmitt ge¬
leiteten Nachmittagssitzung unter Ausschluß der
Oeffentlichkeit die Anklage gegen den 27 Jahre
alten Goldarbciter Josef Flor aus Bilfingen
wegen Verbrechen gegen 8 177 R . - St .- G .-B .
und erschwerter Körperverletzung verhan¬
delt . Die Anklagebehörde war wiederum durch
Staatsanwalt Dölt er vertreten . Als Ver -
theidiger stand dem Angeklagten Rechtsanwalt
I) r . Haas zur Seite . Der Fall war schon
einmal zur Verhandlung angesetzt gewesen, und
zwar auf letzten Mittwoch ; er mußte aber ver¬
tagt werden , weil der Angeklagte einige Tage
den „wilden Mann " spielte und sich geistes¬
krank stellte . Heute benahm er sich wieder wie
ein Mensch , der im Besitze seiner gesunden Sinne
ist . Der schon mehrfach , auch einmal wegen
Sittlichkeitsverbrechen mit vier Jahren Zucht¬
haus vorbestrafte Angeklagte wurde , nachdem
die Geschworenen ihn unter Ausschluß der
mildernden Umstände schuldig gesprochen hatten ,
zu acht Iahren Zuchtha us und zehn Jahren
Ehrverlust verurtheilt . Damit hatten die Sitz¬
ungen des Schwurgerichts für das erste
Quartal 1899 ihr Ende erreicht , und der
Vorsitzende entließ die Geschworenen mit Wor¬
ten des Dankes für die pflichtgetreue Ausübung
des Richteramtes in die Heimath .

Karlsruhe , 17 . Jan . Die Klage gegen
die Herren Wacker und Hafner wegen Be¬
leidigung von Vorstandsmitgliedern des Mili¬
tärvereinsverbandes kommt nun am nächsten
Freitag in der Berufsinstanz zur Verhandlung .

U . Durlach . 17 . Jan . Eines recht ge¬

lungenen Verlaufs seines am Samstag in der
„Karlsburg " stattgehabtcn Tanzkränzchens kann
sich der Radfahrer - Club „ Germania "
erfreuen . Von einer zahlreichen und erlesenen
Gesellschaft wurde dabei auch ein Vierer - Reigen
zur Aufführung gebracht , dem noch andere Rad -
Produktionen folgten . Auch durch Dekorationen
rc. kamen die sportlichen Beziehungen zum Aus¬
druck. Diese Sachen fanden , da hier neuartig ,
ein dankbares Publikum , und es behielt all¬
gemein eine sehr angeregte , fröhliche Stimmung
Platz , in der man bei dem unvermutheten Er¬
scheinen der Hüter der Paragraphen in früher
Morgenstunde noch alle Gäste beisammen sah,
in und bei einem ganz vorzüglichen „ Muth " .
Wir entbieten dem Radfahrer - Club „ Germania "
ein „ All Heil " zu seiner weiteren sportlichen
Entwickelung , die das Beste erhoffen läßt .

^ Dur lach , 18 . Jan . Das Theater
Ilferini im Saale des „ Grünen Hof " erfreute
sich auch gestern Abend eines sehr zahlreichen
Besuches ; die Anwesenden verfolgten die Vor¬
führungen des Herrn Ilferini mit großem In¬
teresse und spendeten den einzelnen Programm -
Nummern vielen Beifall . Das Kraft - und Zug¬
stück des Abends bildete „Das flammende
Räthsel " oder das Verbrennen einer Dame bis
auf das Skelett und deren Wiederbelebung auf
offener Szene in Gegenwart von drei Herren .
Die Dame bestieg einen Tisch , der vor einem
dunkeln Hintergründe aufgestellt war , und legte
sich auf denselben nieder ; sie wurde dann mit
grünem Seidcnpapier überdeckt , das sodann an¬
gezündet wurde ; als das Papier verbrannt war ,
sah man von dem Zuschauerraum aus nichts
mehr als ein blendend weißes Skelett , das in
einen sargähnlichen Kasten eingepackt und in die
Höhe gezogen wurde . Als das denselben be¬
deckende Tuch sich nach Abfeuerung eines Schusses
öffnete , sah man die Dame heil und munter
auf dem Tische stehen. Diese Jllusionsproduktion
war das Hervorragendste , was wir je auf diesem
Gebiete gesehen haben , und durchaus dezent .
Den Schluß bildete die Vorführung von Nebel¬
bildern , die uns reizende Ansichten aus den
schönsten Theilen der Schweiz brachten . Sodann
folgten Ansichten aus dem Böhmerwalde ; man

4c Hagesneuigkeilen .
Ba - en.

Karlsruhe , 17 . Jan . sKarlsr . Ztg .j Zu
dem großen Hofball , welcher gestern Abend in
den Räumen des Grobherzoglichen Schlosses
stattfand , waren 750 Einladungen ergangen .
Der Ball dauerte bis nach 2 Uhr . Heute Vor¬
mittag empfing Seine Königliche Hoheit der
Großherzog den Minister von Brauer zur Vor¬
tragserstattung . Nachmittags gegen .2 Uhr reisten
die Erbgroßherzoglichen Herrschaften nach Koblenz
zurück . Später hörte Seine Königliche Hoheit
der Großherzog die Vorträge des Geheimen
Legationsraths Dr . Freiherrn von Bado , des
Majors von Pannewitz und des Legationsraths
!>r . Seyb .

Karlsruhe , 16 . Jan . sSchwurgericht .^
Der heutige letzte Sitzungstaz der diesmaligen
Schwurgerichtssession brachte unter dem Vor¬
sitze des Landgerichtsrath Schmitt noch zwei
Fälle , zunächst die Anklage gegen die Maurer¬
meister August Hering und Georg Hering
ans Illingen , beide in Pforzheim wohnhaft ,
wegen betrügerischen Bankrotts , Ur¬
kundenfälschung und Betrugs . Die An¬
geklagten wurden von der Staatsanwaltschaft
beschuldigt , daß sie , über deren Vermögen am
22 . Okt . das Konkursverfahren eröffnet worden
war , ihre Fahrnisse durch Scheinverträge an
Verwandte verkauften , um ihren Gläubigern
den Zugriff auf diese Vermögensstücke zu ent¬
ziehen ; August Hering , daß er von dem Be¬
trag von 4 500 M . , die er kurz vor Ausbruch
des Konkurses eingenommen hatte . 3 200 M .
bei Seite geschafft habe und daß er im Laufe
des letzte» Halden Jahres auf sechs bei dem
Bankhaus Bloch in Pforzheim diskontirten
Wechseln über 640 , 598 , 755 , 432 , 470 und
50 M . entweder das Giro oder das Accept
fälschte ; Georg Hering , daß er ähnlich wie sein
Bruder kurz vor dem Bankrotte die Summe
von 530 M . beseitigte und zwei Tage nach der
Konkurseröffnung den Geldbetrag von 55 M . ,
den er eingenommen , für . sich behielt , anstatt
ihn dem Konkursverwalter abzuliefern . Die
Angeklagten waren im vollen Umfang e in der
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KlSthes a « s Klliueu .
Erzählung von S . Heinrichs .

( Fonjetzung.)
Die Damen hatten ihren Kaffee getrunken ,ohne daß von der verhängnißvollen Abstimmungdie Rede gewesen , da eine Jede sich scheutedas gefährliche Wort , welches eine Explosion

herbeisühren könnte , auszusprechen .
Fräulein Wettering rückte unruhig hinund her , hatte oft schon einen Anlauf ge¬nommen , der von der sattelfesten und diplo¬

matischen Frau Präsidentin stets rechtzeitig
parirt worden war und wollte schließlich
geradewegs , ohne offizielle Aufforderung , wie
es die Klubstatuten vorschrieben , auf ihr Ziel
losschießen , als die Prüsidentenglocke dazwischen
fuhr , und Alle verstummend auf Frau Renn¬
bahn blickten .

Letztere , welche bislang in einem Buche
geblättert , begann mit großer Würde : „ Da
unser Verein , wie Sie , meine Damen , wissen,
nicht blos der Geselligkeit , sondern auch der
Bildung und Wohlthätigkeit gewidrnet ist , so
möchte ich Ihnen den Vorschlag machen , einen
Bazar zu eröffnen , um die Arbeiten unseres

Klubs zu einer Weihnachtsbescherung für
wahrhaft gute und artige Kinder zu ver -
werthen .

"

„ Ich beantrage die Bezeichnung „ wahrhaft
gute und artige " Kinder zu streichen, " rief
Fräulein Wettering boshaft , da wir dergleichen
Phönixe in der Kinderwelt wohl vergebens
suchen dürfen . Bevor wir jedoch hierüber de-
battiren , meine Damen, " fuhr sie rasch und
entschlossen fort , „ erlaube ich mir eine Frage ,
ob über die Aufnahme des Fräulein Leonard
bereits abgestimmt worden ? "

„ Davon später, " entschied Frau Rennbahn ,
der vorlauten Fragerin einen zornigen Blick
zuschleudernd . „ Ich bitte , meine Damen — "

„ Und ich bitte allen Ernstes , erst meine
Frage zu beantworten, " unterbrach Fräulein
Wettering sie höchst unehrerbietig .

Die Damen blickten entsetzt auf die freche
Attentäters » .

„ Sie scheinen den Paragraph 3 unserer
Statuten vollständig vergessen zu haben ,
Fräulein Wettering ! " versetzte Frau Rennbahn
scharf . „ Ich muß Sie demgemäß mit einer
Ordnungsstrafe belegen .

"

„ Sie selber verletzen die Statuten durch
Ihre Despotie , der ich mich nicht fügen werde, "
replizirte Fräulein Wettering gelassen .

Nn Ausruf der Entrüstung ertönte rings¬

um ; ein Gewirr von Stimmen , das die Prä¬
sidentenglocke erst bändigen mußte .

„ Ruhig , ineine Damen ! " bat Frau Renn¬
bahn mitleidig lächelnd , „ stimmen wir , bitte ,
noch einmal ab . — Wer für die Aufnahme
der Fremden sich erklärt , hebe die Hand
empor .

"
Kein Finger rührte sich .
„ So also stehen die Sachen, " rief die

Instituts - Vorsteherin höhnisch lächelnd , indem
ihre Augen langsam im Kreise umherglitten ,
„ Sie haben Ihre Zeit vortrefflich benutzt ,
meine theure Frau Rennbahn , und ich muß
mich selbstverständlich diesem Entschlüsse beugen .
Doch ist die Stiche jetzt für mich eine Ehren¬
frage geworden , mit welcher ich mich direkt
an die Damen wende . Was haben Sie gegen
Fräulein Leonard , welche im Schutze der
Familie Holbach steht ? "

Die ganze Gesellschaft blickte nicht auf ,
svndery strickte und häkelte so eifrig , wie
noch nie .

„ Wir wollen keine Fremde in unserm Klub
haben, " stotterte endlich Frau Hütter hervor ,
wobei sie einige Maschen fallen ließ und wieder
aufnahm , um nur nicht dem Nichterauge des
Fräuleins zu begegnen .

„ Es stört die Gemüthlichkeit, " setzte Fräulein
Petrine hinzu .



sah die Schmuggler aus ihren nächtlich : » Piadcn
nach ihrem Schlup 'winkel ziehe» , wo sie , sicher
geborgen , cs sich bequem '.»achten. Sodann folgte
eine Ansicht des Hafens von Kicnttschon , an -
gesüllt mit chinesischen Dschonken . Den Schirm
bildeten chinesische Farbcnspicle von wunder¬
barer Schönheit . Für den , der eine angenehme
Unterhaltung wünscht , können wir den Besuch
der morgen Abend stattfindenden Galavorstellung
bestens empfehlen .

— Aus der Lregthalbahn ist der regelmäßige
Betrieb zwischen Donaueschingen und Furtwangen
wieder anfgcnommcn .

Deutsches Neich .
Berlin , 17 . Jan . Die Verhandlung

über den Jesuiten an trag ist aus Verlangen
des Zentrums bis zum nächsten Schwerinstag
verschoben worden . Der Vorsitzende der
Budgetkommission , v . Kardoff , beabsichtigt
nach den Etats für Kiamschou und der Neichs -
eisenbahnen die Militärvorlage zur Berathung
zu stellen.

* Berlin , 18 . Dez . Der Abgeordnete
Limburg - Stirum und Genossen haben im
Reichstage den Antrag - aut Aushebung des
Iesuitengesetzes Angebracht .

— In der Reichstag ssitzung vom I I .
ds . , in der die Interpellation über die angeb¬
liche Fleischuoth verhandelt wurde , ' and eine
namentliche Abstimmung über einen Schlntzan -
trag statt . Von den ! 4 badischen Abgeordneten
waren anweseiw : Beck , Dreesbach , Geck , Lucke ,
Zehnter . Krank war Lender, beurlaubt Hinz ;
ohne Entschuldigung fehlten : Ägster , Bianken -
horn , Faller , Marbe , Reichert , Schättgen , Schüler .

— Das preußische Herrenhaus hat
in seiner ersten Sitzung am Montag sein bis¬
heriges Präsidium ( Fürst zu Wied , Frhr . von
Mantenffel und Oberbürgermeister Becker- Köln ) !
wiedergewählt Der Fürst zu Wied hielt !
eine warme Gedächtnißrede aus den Fürsten !
Otto v . Bismarck , der bis zu seinem Tode I
Mitglied des Herrenhauses gewesen ist . §* Berlin , 18 . Jan . Das „ Berliner i
Tageblatt " meldet ans Wien : Die Leiche des !
erschossenen S tu d einen Li » hart wird, !
um Demonstrationen zu vermeiden , nicht in Prag !
bestattet , sondern nach dessen Heiiintthsort trans -
portirt werden .

* Berlin , 18 . Jan . Heute Vormittag er¬
schoß im Norden von Berlin ein in der Elsaß -
Lothringerstraße wohnhafter Lackierer Wols -
ztynski in seinem Keller die in dem gleichen
Hanse wohnende Frau des Arbeiters Tischler ,
mit der er ein Liebesvcrhältnitz unterhielt .
Wolfztynki erschoß sich sodann selbst.

* -Stuttgart , 17 . Jan . Die Königin
ist laut „ Schwad . Merkur " heute Abend zu
mehrtägigem Aufenthalt nach Potsdam abgereist .

* Hellbraun , 17 . Jan . Seit mehr als
ciner Woche wird der in den besten Verhält¬
nissen lebende Müller Fr . Geßman » in dem

„ lind nun gar eine Amerikanerin, " meinte
Frau Rennbahn achsetznckend.

„ Na , das sind doch keine Klapperschlangen, "
bemerkte Fräulein Otter spöttisch , „ dies wäre
der allerletzte Grund für mich , — doch finde
ich die Gemächlichkeit bedroht .

"

„ Sie soll sehr schön sein, " sprach Fran
Meier etwas langsam .

„ Ich hörte es von meinem Manne , die
Herren sind sämmtiich wie elektrisirt von dein
Fräulein .

"

„ Hm , hm, " machte Frau Rennbahn und
ließ mit unsäglicher Verachtung die Mund¬
winkel sinken.

„ Ah , dachte ich
's mir doch, " rief Fräulein

Wcttering spitzig, „ also die Ehre der jungen
Dame betrifft es absonderlich , ein Ketzergericht ,
welches auch Herrn Holbach 's Ehre an den
Pranger stellen soll . Da bleibt mir allerdings
nichts weiter übrig , als meinen Austritt zu
erklären , was hiermit geschieht . Möge Ihr
liebloses Urtheil über eine arme Waste Sic
nicht gereuen .

"
Sie erhob sich nach diesen Worten und "

rauschte ohne Gruß hinaus .
Einen Augenblick saßen die Damen wie

gelähmt unter dem Eindruck dieses höchst
dramatischen Abganges , dann aber wäre keine
Glocke im Stande gewesen , den Strom der

benachbarte « Brackcnheim vermißt . G . war an - : sichert , der Pariser Kasiat -onehof stellte ln -K'-rgeblich zuletzt in Geschälten hier , kehrte aber ; 17 Fälschungen des Obersten Henri , mmnicht mehr zu den Seimgcn . seiner Frau und - seiner Helfershelfer fest . Antheutisch/DokumsL -7 unmündigen Kindern , zurück. Dagegen tand i bewiesen den Verrats ) hochstehender MilstEman am Rechen der Ennenttavnk Laufien seinen derer bloße Mittelsperson Esterhazy war .Hut und seine Brieftasche , so daß inan an -
nimmt , er habe seinen Tod in , Neckar gesunden .
Ob ein Unglnckssall oder Verbrechen vorlieqt ,ist noch nicht ansgeklärt .

* Metz , 17 . Jan . Der Obcrlazarethgehilse
Müller vom rheinischen Fuß - Artillerie - Regimem
Nr . 8 wurde gestern Abend am deutschen Thor
von Strolchen überfallen und derarr miß¬
handelt , daß er heute verstarb . Tie Angreifer
wurden verhaftet .

Oeftcrrniiklschc Monarchie .
Wien , 17 . Jag . Die anläßlich des

Dätternark .* Kope n h a g en , i 8 . Jan . Brauereibesitzer
Kar ! Jacobs « ! theiite dem Magistrat von
Kopenhagen mit , daß er alle seine Kunstsamm¬
lungen der Stadt Kopenhagen zu schenken beab¬
sichtige unter der Bedingung , daß für di -e Knnst -
schätze ein zweckmäßiges Gebäude geschaffenwerde . Der Werth der Sammlungen ist am 5Millionen Kronen veranschlagt .

Spanten .* Eadix , 17 . Jan . Der Sarg Chri¬
stoph Es ! n mb ns ' ist geöffnet worden . J ^50jährigen Jnhabcrjabiläums des K ai sers - demselben befanden sich nur Asche und eini^

j morgen Abend hier eintreffenden Mitglieder der ! Knochenrcste . Der Sarg wurde darauf wieder
Osfizicrsalwrdnnng des Kaiser Franz Garde - geschlossen. Der Aviso „ Giraldo " bringt den
Grenadier - Regiments steigen als Gäste j Sarg morgen nach Sevilla , wo derselbe teier -
des Kaisers in der Hofburg ab . jlich empfangen und in die Kathedrale über »* Wien , 17 . Jan . In der heutigen Sitz - - geführt wird ,
uug des Abgeordnetenhauses widmete der Prä¬
sident dem verstorbenen ehemaligen Minister
Falkenhayn einen warmen Nachruf . Vor dem¬
selben hatten die deutsche Volkpartei und die
Fortschrittspartei den Saal verlassen . Bei

Italien* No Ni , 17 . Jan . Die „ Agenzia Stesam "
meldet ans Massauah von heule : Zwischen den
Streitkrüsteii Ras Makonnen 'S und Ras Man -
gascha's fanden neue Zusammenstöße ste. it ,ihrem Wiedereintritt ertönten rcchis Pfuirufe . ! welche für NaS Makonncu ungünstig ausficleu .

Prag , 17. Jan . Nach Meldungen der ! Letzterer erlitt in ciiiem Gefecht vom 11 . ds .
„ Renen Fr . Presse " wurden hier vorgestern
Nacht zwei weitere Burschenschafter ohne
Veranlassung mit Stockhieben verletzt .

beträchtliche Verluste . Es verlautet , daß die
Führer der Schoancr daraus bestehen , anzu -
grcsten , während Ras Makvnnen die Emtscheid -

cstern würben hier vier Studenten von einer chug bim,ich: » wolle . Gerüchtweise verlautet ,
schreienden Volksmenge umringt und mir Steinen j Ras Makomien habe neue Fncdensvrrhandlunzen
geworfen ; einer wurde verletzt . j eingcleitcl .

Prag , 17 . Jan . Der in der Nacht znm
Montag durch einen Revvlverschnß schwer ver¬
wundete c ;echische Hochschüler Li » hart ist
heute Nacht im Allgemeinen Krankenhause
gestorben .

»Frankreich .
* Paris , 17 . Jan . Advokat Canabcs

versichert , Esterhazy werde wahrscheinlich
morgen nach Paris kommen.

Brest , 17 . Jan . Der hier behermathete
Dampfer „ Gaulois " schleppte gestern hier
einen großen dänischen Dampfer „ Nord¬
pol " ein , den er ans der Fahrt nach Nantes
von seiner Mann schalt verlassen auf
dem Meere treibend geinnden hatte . An
lebenden Wesen waren an Bord nur ein Hund ,
ein Schwein und einige Hühner . Die Mann¬
schaft mußte den Dampfer erst kurz zuvor ver¬
lassen haben , denn im Zimmer des Kapitäns
fand man eine noch biemieude Lampe . Das
Schicksal der Mannschast deS „ Nordpol " ist
völlig unbekannt . Das Ale er geht noch immer
sehr hoch , wenn auch der Sturm nachgelassen
hat . Dagegen regnet es unausgesetzt stark.

Belgien .
* Brüssel , 18. Jan . Der „ Soir " ver-

Asicrr
Peking , 17. Jan . Nachrichten aus dem

kaiserlichen Palast besagen , die Mißstimmung
zwischen der Kaiser in - Wii kw e und dem
Kaiser sei im Wachsen . Der Kaiser habe bei
verschiedenen Gelegenheiten in ausgesprochener
Weise der Kaiserin nicht Folge geleistet.

Berscknädettcs
— Der Fürst von Leiningen ist ein nobler

Mai ! !! .- Er schenkte 1895 der evangelischen
Gemeinde in Tauberbischofsheim sümmc-
liches Bauholz zur Kirche und hat jetzt verfügt ,
daß auch das zum Psarrhansbau nöthige Holz
in den fürstlichen Waldungen geschlagen und der
Gemeinde unentgeltlich abgegeben werde .

— Auch der „ Vice -Feldwcbel " soll , wie ver¬
lautet , verdeutscht werden , und zwar gründ¬
lich , durch vollständige Beseitigung des „ Vice " .
Die bisherigen Vicc -Feldwebel würden cin ' ach
Feldwebel , die bisherigen „ ctatsinäßigcn " da¬
gegen Ober -Feldwebel werden .

Beredsamkeit zu dämpfen und die Präsidentin
mußte ihren Antrag hinsichtlich des Bazars
für heute aä aeta legen .

Ans dem Heimwege wisperte Fräulein
Otter geheimnißvoll der Frau Meier zu :
„ Fran Rennbahn hat wieder einen Trumpf
mit der Abstimmung ansgespielt , diesmal
gegen Herrn Holbach , den sie damit recht
empfindlich treffen will , weil er bei der letzten
Wahl gegen ihren Gatten gestimmt hat - Dafür
hat sie sich heute gerächt , denn bedenken sie
nur den Skandal , wenn die Geschichte stadt¬
kundig ivird , wofür die Fran Präsidentin
schon hinreichend Sorge tragen dürfte .

"

„ Ich habe nichts dabei zu fürchten, " be¬
merkte Frau Meier wegwerfend .

„ O , ich auch nicht , ineine Beste, " versetzte
Fräulein Otter eifrig , „ mich haben die Holbach 's
nie eingeladen : aber warum nehmen sie auch
ein wildfremdes und noch dazu ein bildhübsches
Mädchen in ihr Haus ans ? Run mögen sie
die Folgen tragen . Herr Holbach hat seine
häßliche Fran auch nicht ans Liebe geheirathet ;
er ist noch immer ansehnlicher als sein
jüngster Sohn — "

„ O , der wird sich nicht gleich in eine
hergelaufene Fremde verlieben, " warf Fräulein
Meier schnippisch dazwischen , „ ich finde den
jungen Hvlbach sehr nett .

"

(Amtsgericht Tnrlach . ) Tagesordnung zn der am
Tonnersrag den tt >. Januar stattfindenden Sehöffen -
gerichtSsttzuna . i ) Jakob Hnrst , Maurer von (Röz -
zingen, wegen Körperverletznng . 2 > AndieaS Linder von
Gcrnbcim . Lorenz Sberle von Iöhüngen wegen dcsgl .

Fräulein Otter warf einen Seitenblick ans
die kecke junge Dame und meinte , die Fran
Maina leise anstoßend , mit halblauter Stimme :
„ Schade , daß Sie gegen Fräulein Leonard
gestimmt haben ; — das wäre eine Parthie für
Ihre Tille , die ja ganz Feuer und Flamme
für den Fritz Holbach zn sein scheint .

"

Fran Meier sagte nichts weiter als ein
bedenkliches „ Hm ! " — und Fräulein Otter
empfahl sich bei einer Straßenecke von der >
lieben Freundin , überzeugt , daß sie derselben
hinsichtlich der Abstimmung eine schlaflose
Nacht bereitet .

9 . Kapitel .
Am nächsten Morgen saß die Familie

Holbach beim Kaffee . Nur der älteste Sohn
fehlte .

„ Leo scheint recht vornehme Gewohnheiten
mit nach Hanse gebracht zu haben, " bemerkte
Fritz mürrisch , „ er verschläft regelinäßig den
Kaffee .

"

„ Er kann sv früh nicht zur Ruhe gehen
wie wir, " entschuldigte die Mutter , welche auf
ihren Jüngsten urplötzlich einen kleinen Zahn
bekommen wegen der dummen Vorliebe für
die Fremde .

(Fortsetzung folgt .)
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AMsiche PekmmtmachMgm .
Die Führung der Bürgerbüchcr betreffend .

Nr. 1 .392. Die Gemeinderäthe des Bezirks werden unter Hin¬
weisung eins die Pcrordnung vom 2 . Dezember 1886 , Regierungsblatt
1836 Seite 389 , veranlaßt , das Bürgerbuch zu durchgehen und nach er¬
folgter Vervollständigung und Richtigstellung nach dem Stand am
l . laufenden Monats abznschiiegeir.

. -Sodann ist uns ein Auszug aus demselben nach folgendem For-
rnnlar vorzulegcn :

^stahl der Burger , einschließlich der ortsabwestnden
auf I . Januar 1898 .

Abgang :
u . durch Tod . .
st . dnrchVerlustder Staatsangehörigkeit .
e . durch Erwerbung des Bürgerrechts

in einer anderen badischen Gemeinde .
Zusammen Abgang .

Nest .
Zugang :

a . durch Antritt des angeborenen Bürgerrechts .
st . durch Ausnahme . .

Gesammtbürgerzahl ans Jahresschluss 1898 .
. Davon sind ortSabwcsend

Die Zahl der Bürger wittwe » betrug auf gedachten Zeit¬
punkt . .

Gleichzeitig ist ein Auszug desselben Inhalts dem Gemeinde-
rcchner behufs Verwendung bei Stellung der 1898er Gemeindcrechnung
znzusertigeii und wie geschehen anher anzuzeigcn .

Dur lach den 10. Januar 1899 .
Grotzherzogltches Bezirksamt :

Nuß bau m .
Tic Revision der .tzlasseneintheilung des landwirthschaft-

lichen Geläudes betreffend .Mit Bezug aus 8- der Verordnung Gr. Ministeriums der
Finanzen vom 8 . August 1898 wird hiermit veröffentlicht, daß das
Protokoll über die Arbeiten der Prüfungskommission der GemarkungA u e ans dem Rathhaus daselbst zur Einsicht der Betheiligten
offen liegt und daß Einwendungen gegen die bestehende Klassencintheilungund die in dem Protokoll veizeichneten Aenderungen innerhalb 21. Tagenund zwar vom 18 . Januar bis 7. Februar 1888 schriftlich oder
mündlich beim Är . Steuerkommissär in Durlach oder dem Ncithschreiberin Aue vorzubringcn sind , widrigenfalls spätere Einwendungennicht mehr zulässig wären.

Aue den 17. Januar 1899.
Würgerineilteranit :

Born .
I -al-ndung.

In der Nacht vom 15 ./16 . Ja¬
nuar d . Js . wurden zu Ettlingenaus einer alleinstehenden Villa
mittels Einbruchs folgende Gegen¬
stände gestohlen :

Eine große Menge Leib - , Tisch -
und Bettwäsche , X . « oder
11 . X . - gezeichnet , eine Anzahl ge¬
tragener Kleidungsstücke , 3 silberne
Becher , 140 Flaschen verschiedener
Weine , 12 Flaschen Liqueur , 20
Flaschen Bier , 1 Stock mit Elfen-
bcin'

grifs , aus silbernem RingX . - eingravirt , 1 Damensonnen-
schirm , auf dessen metallener Griff¬
kugel der Name der BesitzerinX . - eingravirt , und Anderes mehr

'
Ich bitte Anhaltspunkte über die

Dhäter , die ein Fuhrwerk bei sich
gehabt haben werden , und den Ver¬
bleib des Gestohlenen der Polizei ,Gendarmerie oder mir mitzutheilen .

Karlsruhe, 17 . Jan . 1899 .
Der Großh . Staatsanwalt :

vr . Grosch .
Vorbescheid .

Nr . 483 . Dex am 30. April
4819 zu Königsbach geboreneDaniel Wenz ist in den 30er
Jahren nach Amerika ausgewandertund hat seitdem keine Nachricht von
sich gegeben. Sein Bevollmächtigter
Landwirth Friedrich Schlemm
von Königsbach ist schon im Jahre
1876 gestorben . Die nächsten Ver¬
wandten des Vermißten haben be¬
antragt , ihn für verschollen zu er¬
klären .

Der Vermißte und alle Diejenigen,
welche über Leben oder Tod des¬
selben Auskunft zu ertheilen ver¬
mögen , werden aufgesorderr, binnen
Jahresfrist dem diesseitigen Gerichte
Anzeige zu erstatten.

Durlach , 1l . Jan . 1899.
Großh . Amtsgericht :

zgez .) Brugg er.
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber:
F r a 11 k.

Holzversteigermig.
Die Großh . Bezirksforstei Durlach

»ersteige , t am
Montag den 23 . Januar ,

Vormittags 10 Uhr anfangend , in
Nagel ' s Halle in Durlachaus Dvmänenwald Rittnert , Ab¬
theilung 12 , 14 , 20 , von einer
Lichtung , sowie Kultur - Reinigung ,und ans Abtheilung 6 von einer
Durchforstung:

19 Ster buchenes , 14 Ster
eichenes Nutz - Scheitholz , 345Ster buchenes, 19 Ster eichenes,2 Ster Nadelholz - Scheitholz,44 Ster buchenes , 6 Ster
eichenes , 4 Ster gemischtes
Prügclholz , 1400 buchene.1125 gemischte Wellen , 170
Fichten - Hopfenstangen I . , III . ,IVl Klasse , 60 Fichten -Bohnen-
stccken , verschiedene Loose
Schlagraum und Aufastungs¬reis.

Forstwart Bauer und Hilfswald¬
hüter Walther in Berzhausen zeigendas Holz ans Verlangen vor.

Brennholz-Verkauf.
Großh . Bezirksforstei Stein ver¬

steigert im Rathhause zu Stein, je¬
weils früh bald tO Uhr beginnend ,

Dienstag den 24. d . Mts.aus den Hiedsschlägen des Do-
mäncnwaldes Limberg :

19 Ster buchenes , 22 Ster-
eichenes und 35 Ster gemischtes
Scheit - und Rollenholz, 30 Ster
gemischtes Stockholz , 6025 Stück
buchene und gemischte Wellen ;

Mittwoch den 25 . d . Mts.aus den Hiebsschlägen des Do-
mälrenwaldcs Schalke nberg : j

114 Ster buchenes , 6 Ster-
eichenes , 24 Ster gemischtes
Scheit- und Rollenholz, 42 Sterst
gemischtes Prügelholz , 47 Ster ^
gemischtes Stockholz , 8900 Stück
buchene und gemischte Wellen.

Forstwart Seiler und Hilsshüter
Jäger in Stein zeigen die Hölzer
vorher aus Verlangen vor.

Durlach . .
S> teigei ' ttttgs - Ankündigunq .

Am Freitag den 20. d . Mts . ,
Nachmittags 2 Uhr , werden im
Rathhause dahierdie nachbeschriebenen,
dem Landwirth Philipp Fried¬
rich Schwander und den Erben
seiner Ehefrau Friedericke geb .
Ammann von hier gehörigen
Liegenschaften der Theilung wegen
öffentlich zu Eigeuthum versteigert ,wobei der endgrltige Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätzungspreis
oder mehr geboren wird.

Beschreibung der Liegen¬
schaft e n.

Gemarkung Durtach.

Hierzu gehörig :
7 a 75 (PU 'Acker und Gras -' raiu im oberu Wolf , es. Pisi-

! Upp Jakob Nittershoser Wib .,- as. Heinrich Fried. Knecht . A .
^ S -, lax. zu 100 Mk.
! 9 . 15 a 84 gm Acker am vorderen^ weißen Rainle, ei . Adam Klenert

Ehefrau , as . Heinr . Schwander ,
tax. zu 20o Mk.

Die « teigeriingsbedingungen
können im Geschäftszimmer des
Unterzeichneten — Leopoldstraße 5
— Angesehen werden.

Durlach , 6 . Jan . 1899 .
Der Großh. Notar :

H e r r m a n 11.

Mmsti-MzeigM.
Zwei schöne geräumige Wohnungenmit je 4 Zimmern , Küche, 1 Man¬

sarde , Keller und Zubehör mit
GlaSabschluß und Wasserleitung im
3 . Stock sind aus 1 . April zu oer-
mietheu . Näheres

Am -rlienstras ; e 4 im Laden .
Ein Mävchcn , welches

erlernen
das

will.Kleidermachcrr
kann eintretcn bei

Güterdahnholstraße Nr. 4.

1 . 4 a 13 gm Gartenland an dcr
großen Gaß , Leit- und Platt¬
graben , cs. Baptist Barth
Wittwe , as. Jakob Kindlcr,
minderst , tax . zu >000 Mk.

2 . 15 a 45 gm Acker !M Breiten¬
wasen , es . Bäcker Heid Wittwe
u . Rinder , as . Heinrich Mös-
singcr , Milchhändler , tax. zu
400 Mk.

3 . 17 a 82 gm Acker im Hoher,
cs . Gewannweg beim Dürrbach,
as. Firma Rohreck L Seilnacht
in Rüppurr , tax. zu 250 Mk.

4 . 18 a 63 gm Acker ans der
oberen Reuth , cs . Friedrich
Weigel, Jak . S . , as. Friedrich
Kleiber , Blechners Wittwe, '
tax . zu 3700 Mk. i

5 . 1 a 83 gm Hofraithe an der ,
Kelterstraße im Ortsetter , es .

'
Karl Heinrich Kämmerer,

^
Kübler , as. Philipp Kiefer,
Phil . S . Ans der Hofraithe ,
steht : j
a . ein zweistöckiges Wohnhaus '

mit Kuiestock, Eisenbalken- ^
keller , Stallung und ;
Schweinstallung, !

st . ein zweistöckiges Wohnhaus, '
tnxirt zu 12,000 Mk. !

6 . 7 a 60 gm Gartenland an der
großen Gaß , Leit- und Platt¬
graben , cs . Graben , as. Güter¬
weg , tax . zu 2000 Mk .

7. 7 a 59 gm Acker und Wein¬
berg im obern Wests , es . Fried .
Joh . Will». Meier , as . Karl
August Goldschmidt und Leon¬
hard Mohr , tax. zu 300 Mk.

8. 1 a 04 gm und 6 a 80 gm
Weinberg im untern Wolf, es.
Heinrich Fried . Knecht , A . S .,
as. Friedrich Jakob Frieß, tax.
zu 250 Mk.

SpsvIsHILI :

kultier , DekIeiOonxen eio.
kmH funokv .

»o <Z
Lotiiossstr . 7 .

» . K.. -Z.

! von einer ersten
Acetylen Gesellschaft

gesucht . Es wird nur ans erste
Kräfte reflektirt. Offerten unter
I . 6245 b . an Naasenstsin L Vogler ,

Illannbeim .
VSSSSDVNVVLV»

860 ^6 Lcinistsi-, 8
kSsrLnsukikedsni. L. Kr. 99 M
^Veststrasso , vcrse -ilc!. rmt. WXaetin . s^inv koeNelr 'xttnk .
Oonosi 'l-r '.vkksfmonikLLinn t! r k-r-j n , n - ttnlj t.u r.10 LI . 2 teilte 50 5,50.10 „ 3 , , . . 70 , , „ 7 .50 .10 „ 4 , , M , , , , 9,50.21 . . 2 . . 100 „ 12.00.21 , , 4 108 - „

'
, , 14,00.8odu!o u .VerpLokrrnK umsonst . Doito exim .Preisliste iidsr sLmmtiieks Nusikinstoumente

xratis unel tirrnoo. KsvIIs Lvüienting .

(Mölllvotd)
findet 'chnelle und sichere Linderungbeim Gebrauch von Dr . I >1nüsu -
rns ^ sr 's Ss -Ius -Sondons i Be-
standiheüe : 10 Alliumsast , 9 ' i 'j;
reinst. Zucker) . In Schachteln ä Mk.in der (5- nikorn - Apotheke .

^ l-subsägsnei
kcspdsekniirknsi^ Nolrbkanämsikkei

hk ' bst billlgstrn sännntl. Art !k- l,Week;., Hol?,, Borlcrezeir ?c. ingroßer Auswahl und 1 ». Waare .« sxliorf t ? f» lr .)IN . Katalog geg. 20 Pf . Briefm. srko." aud ägeliolz pro v. »5 Pf. an.

1 ordentlicher Arbeiter
kann Kost und Wohnung erhallen

LammftraKc 21 3 Sr .



!

HHeatev in Söllingen .
Einmaliges Gastspiel des Durlacher Drehsus -Ensemble .

Im Saate des Gast Hofs ; rrm Prrn ; Karl
Donnerstag de» IS . Jannqr , Abends 8 Uhr :

Sensationsschausviel in 4 Akten von A . v . Held .
Preise der stütze : 1 . H»k. 7« 2 . H»l 50 H»fg .

Zu zahlreichem Besuch lodet ein H . Weinstötter .

Gasthaus ;um „Grüne « Hof" .
Ponuerstag . 19. Jan . 1899 :

Mroße brillante Extra Vorstellung
mit gänzlich neuen hierzu ausgeivählten Piecen in

3 Haupwbtheiiiingen , daruntcr sind hcivorznhebcn :Ei « Blumengarten in der Hand . — Der
Jahrmarkt zu Krähwinkel . - Die behexten

Knaben .
Zum ersten Mal in noch nie gesehener Ausstattung :

Aorolite , klar Kkiieimniss äer l-ust.
Das Räthset des IS . Jahrhunderts .

Ausgeftihrt von
Mlle Sophie von Känel - Nferini und Direktor Userini .

Allabendlich stürmischer Beifall .Bor nnd während der Vorstellung Concert .
rperrsttz ! 1 . Platz 75 -H , 2 . Platz 50 Für Kinder : Sperrsitz50 1 . Platz 40 2. Platz 25

Kaffenöffuung 7 tthr . Anfang 8 Uhr .AUeS Nähere durch Tageszeit «» .
I' solo uisnini ,

Inhaber der silberne» Medaille für Kunst.

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntnis ; , daß wir
dem Herrn Max Altfelix , Waisenrichter in Turlach , eine
Feuerversicherungs - Agentur unserer Bank übertragen haben .

Karlsruhe , Januar 1899 .

MW Ftvttmljchmlugs-Bank
(Ä e n K 77 cr (' nqerrtu v Ist cr 77 k 77 rr 6 e

W . Birg7
Höflich Bezug nehmend auf obige Anzeige , halte ich mich

zum Abschluß von Feuerversicherungen jeder Art für genannteBank bestens empfohlen und bin zu jeder gewünschten Auskunft ,sowie zur Aufnahme von Anträgen stets gerne bereit .
Dur lach , Januar 1899 .

.4r ! tLvI »x . Herrrnstraße 38 .

! Evangelisatiorrsversammlunjr
diese Woche jeden Abend 8 ', Uhr .

I _ Arieüenskapelle , Sebotöftrcrße 2 .

Kadischk Frilklilkljiliskttlilgs-Kliilk ^
LLrlsriLLv .

gköeues Hrundkapilak Wk . 4,000,000 .
rri -

Nachdem die EonstUuiruiig der
im November 1888 stattgesunden hat , bringen wir hierdnrch zuröffenllichei , Kenntniß . datz wir unser» Geschäftsbetrieb eröffnet haben. DemAufsichtsrathc der Badische » Ke «,r »erfich«ru »gs -Ba »k gehören an die Herren .-

Geh . Rath Ueinricb tzepique , Karlsrube , Vorsitzender.
Reichstagsabgcordneter Rechtsanwalt kenst Srssermsnn , Mannheim ,llrnsi sreiksrr von Söcklin , Frciburg im Br .
Geh . Hosralh IReockor CIsuss , Direktor der Allgeincincn Vcrsorannas -

Anstalt , Karlsruhe .
Geh . Comniercicnrath Pli . vittent , Mannheim .« ilkelm Lrosck , Direktor der Oberrheinische » Bank , Mannheim .Lest Victor von Uelmststt , Neckarbischofrheim.
Stadtrath XsO Uoltmann, Karlsruhe .
HandclSkaminerpiäsidcnt , Fabrikant Karl XraM, Schopfheiin .öustsv tzsilondurg , in Firma W . H . Ladenburg L Sühne , Mannheim .
Handelskammerpräsident , Eominercieiiratd VUo Stösser , Lahr ,
l-sopolü MIlstiltter , in Firma Beit L . Hamburger , Karlsruhe .
Landtagsnbgeordneter , Fabrikant Xldort IMkum, Pforzheim .

Wir halten unS zum Abschluß von Versicherungen gegen Keuer - , Alitz -
und sLrpkslionsgesakr auf tzebäudesäuslet , Dabrnilse jeder Art , wie häus¬
liches Mobiliar , Waarenlager , industrielle Etablissements , landwirthschaftlichc
Erzeugnisse , Geräthe , Vieh p . p . zu mäßigen , festen Prämie ns ätzen
durch uns oder durch unsere Vertreter bestens empfohlen.

Karlsruhe , Januar 1899 .
Ls -äisolls DsnsrvsrsiollsrnLgfs -LnnL.

Vortreter werden überall geruckt .

lcbcndfrisch , treffen morgen ein bei

Morgen
(Tonnerstag )

wird

Mlachtkt .
Grünrr Hof .
Morgen

(Donnerstag )

Schlachtfest.
Gasthaus mm Kamm.

GMhMS ! » r Traute .

>' ,v 4 iEeiiie 4 'i^ lNtottilluIett
( von Gebr . Uhde ) , als :

Bismarckhäringe , KoMnöpse , russtsche Sardinen ,
Del '

ißateßhäringe , Kieler Bücklinge elc.
empfiehlt zu äußersten Preisen

I '
riSä . Da -ris ZL

' .

H . Badische
Mollie Rceuz - Oelli - ^ ottelie

für dir Zwecke der Jerwundeke » - und Arankenpffege im Kriege
« nd im Kriede ».

144ZO liu <Ae8siiiiutketraK v « i»
-4 :6000

Hauptgewinne ru klarst 20 000 , 10 000 u. s . w . in baarem Oelcle .
Aiekung am 23 . März 1899 .

Preis des Looses 2 Mark , 11 Loose 20 Mark.
Für Porto und Ziehungsliste sind 25 Ps . mit einzuscnden.

A Versandt auch gegen Nachnahme ( 25 Pf . mehr ) oder Postanweisung .
Loose zu beziehen :

durch den General -Loosvertrirb vo» Kranz Pechcr , Hoflieferant
in Karlsruhe . Kaiserstraße 78 ,

die Hauptagentur von Carl Götz , Lederhandlung . Karlsruhe .
Karl Kayser , Karl Hetz und Ed . Leufert Rachf.

iu Durlach
und die mit Plakaten vezeichneten BerkaufSstellen .

Morgen (Donnerstag )
wird

geschlachtet
frikll . karie jr .

^ empfiehlt in nur feinster Qualität :
i Preitzelbeerru . per Pfd . 60 H ,
! Kirsche» in Elsig u .
j Zucker , „ „ 60 „
i Schwäb .Taselgurkeu . „ „ 60 „
sranz . Essiggurken . „ „ 65 „
Salzgurken , per Stück 5— 7 H ,
Aprikosenmarmeladr . per Pfd . 65 H ,
Himbeermarmelade . „ 55 „
Mirabellrumarmeladr , „ „ 45 „
Is .Melaugemarmelade,, , „ 32 „
bei Abnahme von ganzen Eimern
äußerster ongros-Preis ._

Süße Mligklmlch ,
besonders auch für Bäcker geeignet ,
ist jeden Vormittag in beliebigem
Quantum , per Liter 5 Pfennig , zu
haben .

_ Margarine - Werke .
Vonlnnon wurde von einem
» vl lvlvll Soldaten gestern

Abend ein lederner Zugbeutel mit
17 -KL Inhalt . Der redliche Finder
wird gebeten , das Geld gegen gute
Belohnung bei der Expedition
dieses Blattes abzugebeu .

MM -Meukassk -Ntttin
der Stadt Durlach.

Lonntag den 22 . Januar ^
Nachmittags präzis 2 Uhr , findet
unsere jährliche statutengemäße

Heneratverfammlung
im Gasthaus zum Weinberg :
statt .

Tagesordnung :
1 . Verkündigung der Rechnung

vom Jahr >898 .
2 . Neuwahl des Gcsaiumt - Vor¬

standes .
3. Ausnahme neuer Mitglieder .
4 . Entgegennahme von Wünschen :

und Beschwerden in Vereins¬
augelegenheiten .

Wir laden hierzu die verehelichen
Mitglieder des Vereins zu zahl¬
reichem Besuch freundlichst ein.

Der Vorstand .

TuriiMkjilbt Aurlch .

Eine Wohnung im Hinterhaus
ist auf 23 . April zu vermiethen

/ tronenkraße 9 .

Unsere

Heneralverjammlung
findet kommenden Sonntag , den
22 . Januar , Nachmittags 2 Uhr, ,
in der Restauration zum
Schlößchen statt .

Tagesordnung :
Bericht des Vorstands ,

„ des Kassiers
„ des Schriftwarts

Neuwahl des Gesammtvorstands -
Um vollzählige Betheiligung bittet

_ Der Vorstand .
Ein freundlich möblirtcs , heizbares

Zimmer sofort oder auf 1 . Febr ..
zu vermiethen

Frie drichstr . 1 . 2 . St . rechts .
Evang . GolUsditnst ( Wocheukirche.)«

Donnerstag , 19 . Jan . , Abends 5 Uhr :
Herr Pfarrve rwalte r Zippe rer .

Aedäni»L Tiu«k Brrlr» van A . Tnv*.
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